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X Falsche Krankenkasse

Viele zahlen zu viel Beitrag - ohne passende Zusatzleistungen. Oft liegt das Sparpotenzial bei bis zu

1.000 EUR pro Jahr.

JA Wechsle zu einer Kasse mit Bonusprogramm & Beitragsvorteil (z. B. 200 EUR/Jahr p.P.).

X Keine Steuerfreibeträge eingetragen

Pendlerpauschale, Kinderfreibetrag oder Pflegepauschale bleiben ungenutzt.

JA Trage Freibeträge direkt beim Finanzamt ein - so hast du jeden Monat mehr Netto.

X Altersvorsorge ohne Steuervorteile

Viele lassen die staatlich geförderte Altersvorsorge ungenutzt - z. B. ETF-Sparen mit

Sonderausgabenabzug.

JA Nutze steuerlich begünstigte Modelle wie Basisrente oder bAV für deinen Vermögensaufbau.

X Versicherungen nicht geprüft

Doppelverträge, veraltete Tarife oder zu hohe Beiträge kosten oft bis zu 1.200 EUR/Jahr.

JA Hausrat, Haftpflicht, KFZ & Co. regelmäßig checken - digital & in wenigen Minuten.

X Pflegekosten unvorbereitet

Angehörige müssen oft zahlen, wenn keine Vorsorge existiert.

JA Pflegezusatz & Vollmachten sichern dein Umfeld - mit Förderung vom Staat.

X Betriebliche Altersvorsorge verschenkt

15 % Arbeitgeberzuschuss sind Pflicht - aber viele fordern ihn nicht ein.

JA Dein Chef muss dich unterstützen - nutze das für deine Zusatzrente mit ETF-Option.

X Keine steuerfreien Gehaltsbestandteile

Sachbezüge, Jobrad, Essenszuschuss & Co. werden nicht beantragt - obwohl sie möglich sind.

JA Bis zu 3.000 EUR jährlich steuerfrei möglich - bei gleichem Bruttogehalt.


